
 

 

Schüler, Lehrer und Eltern der Herta-Lebenstein-

Realschule Stadtlohn trauern um 

 

Frau Dr. Claudia Weber 
 

Die Nachricht von ihrem plötzlichen Tod hat uns tief 

getroffen. 

 

Seit 2007 unterrichtete Frau Dr. Weber an unserer 

Schule die Fächer Mathematik und Musik und stand den 

Schülern als Beratungslehrerin jederzeit engagiert zur 

Verfügung. Schülerinnen und Schüler erinnern sich 

dankbar ihrer verständnisvollen und menschlichen Art. 

Mit ihrer Liebe zur Musik bereicherte sie das Schulle-

ben und gab vielen Schülern die Möglichkeit zur kreati-

ven Entfaltung. 

Ihr freundliches und kollegiales Wesen sowie ihre 

Hilfsbereitschaft werden wir sehr vermissen. 

 

Seit Beginn des Jahres 

wird das Kollegium 

durch Herrn Michael 

Achteresch verstärkt, 

der die Fächer Deutsch, 

Erdkunde, Politik und 

Religion unterrichtet. 

Dank seines Einsatzes 

wurde es möglich, Un-

terrichtsausfälle   –   be- 

dingt durch längerfristige Erkrankungen – zu 

vermeiden. 
 

Zu Beginn des 2. Halb-

jahres nahm Frau Britta 

Laumann ihren Dienst 

als Lehramtsanwärterin 

an unserer Schule auf. 

Frau Laumann unter-

richtet die Fächer 

Deutsch und Biologie. 

 

 

... und dann war da noch der jährliche Aus-

tausch des Niederländisch-Kurses Kl. 8 mit 

dem Marianum Groenlo: Bei gemeinsamen 

Projekten und Unternehmungen lernte man 

sich kennen und konnte seine Kenntnisse in 

der Fremdsprache erproben. 
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Jetzt sind es nur noch wenige Tage bis zu 

den Sommerferien. Damit geht ein tur-

bulentes Schuljahr 2009/10 zu Ende, das 

leider nicht nur von freudigen Ereignis-

sen wie der Eröffnung der Mensa oder 

der Teilnahme der LEGO-AG am Welt-

finale in Istanbul geprägt war. 

Der tragische Tod unserer Kollegin Clau-

dia Weber hat uns tief erschüttert, die 

zahlreichen längerfristigen Erkrankungen 

haben dem Kollegium vieles abverlangt, 

aber auch Ihre Kinder sind dadurch na-

türlich belastet worden. 

Daher möchten wir Ihnen an dieser Stelle 

noch einmal herzlich danken für Ver-

ständnis und Geduld während der letzten 

Wochen und Monate, in denen nicht alles 

so rund lief, wie wir es uns wünschen 

und wie Sie es von uns gewohnt sind. 

Dem Kollegium sei noch einmal gedankt 

für die Bereitschaft, zusätzliche Aufga-

ben zu übernehmen statt angesichts  eines 

immer länger werdenden Vertretungs-

plans zu verzweifeln. 

So dürfte jeder aus der Schulgemeinde 

die Ferien verdient und zum Teil auch 

dringend nötig haben.  

Daher wünschen wir allen erholsame 

Sommerferien und ein erfolgreiches Ab-

schalten vom Stress des vergangenen 

Schuljahres. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

„Heroes“ in Istanbul 

Mit vielen positiven Eindrücken und Erinnerungen kam 

das FIRST-LEGO-League-Team von den Open-Euro-

pean-Championships aus Istanbul zurück. 

Unter dem Motto „Smart Move – löst die Verkehrsprob-

leme der Zukunft“ trafen sich rund 50 Teams aus 30 

Ländern der Welt, um sich beim internationalen Wett-

bewerb zu messen. In den Kategorien Roboterspiel, 

Roboterkonstruktion und -programmierung, Forschungs-

präsentation und Teamwork galt es Punkte und Pokale 

zu gewinnen. 

Der Veranstalter hatte den Wettbewerb perfekt organi-

siert. Bleibende Eindrücke hinterließen nicht nur die Er-

öffnungszeremonie des Wettbewerbs und die Bauwerke 

der Stadt, sondern auch die Schiffsfahrt auf dem Bospo-

rus. 

Trotz guter Leistungen im Roboterspiel erreichten die 

Heroes nicht ganz das Ergebnis des BeNeLux-Finales. 

So reichte es „nur“ für den 19. Platz in dieser Kategorie. 

Doch in den anderen Teilbereichen konnten Sie ihre 

Leistungen bemerkenswert steigern, da sie alle Präsenta-

tionen in fast fließendem Englisch vortrugen. So brach-

ten sie zwar keinen Pokal, aber die Gewissheit mit nach 

Hause: „Wir haben zwar keinen Pokal, doch wir haben 

jetzt richtig gute Freunde in Mexiko, und das ist doch 

viel besser!“  

Ein weiteres Anliegen des Teams: Unter dem Motto 

„Heroes-On-Tour tragen den Namen von Herta Leben-

stein in die Welt, die sie nie kennen lernen durfte“ infor-

mierten sie viele Teams vom Schicksal der Namensgebe-

rin der Schule. 

 

„Stolpersteine“ für Familie 

Lebenstein 

Am Donnerstag, dem 24. Juni, wurden die er-

sten „Stolpersteine“ zur Erinnerung an die ehe-

maligen jüdischen Mitbürger Stadtlohns verlegt. 
 

Erster Verlegeort war die Stelle gegenüber dem 

Rathaus, an dem bis 1938 das Haus der Familie 

Lebenstein stand. Hier wurden Steine für die 

Eltern, die Tochter Erika und für die Namens-

geberin unserer Schule, Herta Lebenstein, ver-

legt. 

 

Anschließend erfolgte in der Dufkampstraße die 

Verlegung der Gedenksteine für die Familie 

Stein. 

Die Biografien der Kinder der Familien wurden 

von Schülerinnen und Schülern unserer Schule 

verlesen, ebenso wurde das musikalische Rah-

menprogramm von unseren Schülern getragen. 

Zwei der vier Steine, die an die Lebensteins er-

innern, werden aus Spenden bezahlt, die auch 

von unseren Schülerinnen und Schülern er-

bracht wurden. 

Dafür sagen wir auf diesem Wege noch einmal 

herzlichen Dank! 


